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1 Übersicht 

Dieses Dokument beschreibt neue Funktionen und Datenmodelle der Produkte 
SEPM X-Translator, SEPM X-Raster , SEPM X-Database  und SEPM 
Schnittstellen der Version 2011-01. 

1.1 Übersicht über die Änderungen 

1.1.1 Unterstützung für das "VSE Datenmodell Elektr izität" 

Vor kurzem wurde vom Verband Schweizerischer Elektrizitätsunternehmen (VSE) 
das "Datenmodell Elektrizität" offiziell veröffentlicht. Das Modell umfasst dabei den 
kompletten Trasseninhalt, bauliche Objekte, die Netzlogik und stationsinterne 
Schemas eines Stromnetzes. Das Modell ist in INTERLIS 2.3 beschrieben, weitere 
Informationen finden Sie hier: 

http://www.strom.ch/de/produkte/detailansicht/procat/technik/prod/datenmodell-
elektrizitaet.html?cHash=719fde5916296503ceb35dfa8933eff4 

Folgende neuen SEPM Produkte decken dieses Datenmodell ab: 

�� SEPM X-Database VSE erlaubt die Aufnahme und Darstellung von Daten 
im VSE Datenmodell Elektrizität 

�� SEPM VSE-Exportschnittstelle für NIS Strom Exportieren Sie Daten der 
Anwendung NIS Strom in das VSE Datenmodell Elektrizität in INTERLIS 2.3 

 

1.1.2 SEPM X-Raster 

Die Funktionalität des SEPM X-Raster Exports  ist nun in den X-Translator 
eingebaut. Dies entspricht dem strategischen Ziel, den Raster-Geometrietyp in das 
Translator Feature Model/Data (TFM/TFD) aufzunehmen. 

Es ist nun auch möglich, das Zielkoordinatensystem beim Rasterexport anzugeben, 
ohne dass das Anwendungskoordinatensystem geändert werden muss. Die 
Verwendung des X-Raster Exports als Service in einer Web-Lösung wird dadurch 
erleichtert. 
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1.1.3 SEPM X-Translator 

Eine Reihe von Verbesserungen beim SEPM X-Translator wurden implementiert: 

�� Verbesserungen beim Shape Format (Eingabe des Namens der Zieldatei, 
Erzeugung von PRJ-Dateien, Import und Export der Orientierung bei 
Punkten und Texten) 

�� Verbesserungen beim DWG Format (Sortierung der Datenbanken, 
Objektklassen und Geometrien im Objektklassen-Modus, Einheitliche 
Angabe von Zeicheneinheiten) 

�� Konsolidierung der INTERLIS Formate. 

�� GML 2 kann im Rahmen von Projektlösungen eingelesen werden. 

 

1.1.4 SEPM X-Database 

Die SEPM X-Database Swisstopo wurde mit folgenden Datenmodellen und 
Datensätzen aktualisiert: 

�� Die Postleitzahlen wurden neu eingelesen mit dem "Release 2" vom 16. 
November 2010 

�� Das Produkt "GG25" wurde von der Swisstopo abgelöst durch das Produkt 
"swisssBOUNDARIES3D", welches aus verschiedenen Datensätzen 
besteht. In dieser Version der X-Database Swisstopo wurden die 
verfügbaren Shape Daten eingelesen: 

o TLM_HOHEITSGEBIET_CH.shp 

o TLM_HOHEITSGRENZE_CH.shp 

o VEC200_COM_BOUNDARY.shp 

o VEC200_Commune.shp 

o VEC200_PROTECTED_AREA.shp 

�� Aus der Tabelle TLM_HOHEITSGEBIET_CH wurden die Objekte 
Gemeinde, Bezirk, Kanton und See abgeleitet (wie früher aus der GG25-
Gemeindefläche).  

�� Ein neuer Datensatz "swisssBUILDINGS3D" ist von Swisstopo verfügbar. Es 
ist nun möglich, solche Gebäudedaten in die X-Database Swisstopo  
einzulesen. 

�� Von Swisstopo ist nun auch das Datenmodell für das Produkt "Vector 200" 
in INTERLIS verfügbar. Entsprechende Daten können in die neue 
Smallworld Datenbank ds_vector200 eingelesen werden, welche ein neuer 
Bestandteil der X-Database Swisstopo  ist.  

�� Für die Swisstopo Rasterprodukte "Swissimage" und "SPOT" wurden bei der 
Tabelle Swisstopo Raster neue Rastergeometrien (Swissimage 25cm, 50cm 
und 250cm sowie SPOT5m und SPOT10m) modelliert. 
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2 VSE Datenmodell Elektrizität 

2.1 SEPM X-Database VSE 

2.1.1 Smallworld Datenbank 

 

Der VSE Testdatensatz importiert in die SEPM X-Database VSE 

 

Die SEPM X-Database VSE ist eine Smallworld-Datenbank konfiguriert mit den 
Objektklassen des Datenmodells VSEStromModel_2.3.ili. Diese Datenbank umfasst 
folgende Eigenschaften: 

�� Konfiguration der Styles exakt nach Dokument Symbolik zu Geo-
Informationen der elektrischen Werkleitungen. Je nach Objektklasse wurden 
hierzu Substyles konfiguriert, die stromführenden Objekte werden nach 
Spannungsebene farblich unterschieden. 
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�� Smallworld-Welten werden für die Objekte Querschnitt, Station und Kabine 
beim Import erzeugt. Bei den entsprechenden Objekten (Objekte im 
Querschnitt und im Interna) werden beim Import die Geometrien in der 
richtigen Welt abgelegt. 

�� Zur Darstellung des Querschnittsbildes wurde eine Zeichenmethode wie im 
Dokument Datenmodell Elektrizität_1100d_2010.pdf angegeben 
implementiert. 

 

2.1.2 Import 

 

 

Für den Import steht die Benutzeranwendung VSE (INTERLIS 2.3, X-Database 
ds_vse) zur Verfügung, welche Bestandteil dieses Produktes ist. Damit können Sie 
Daten importieren, die im "VSE Datenmodell Elektrizität" vorliegen. 
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2.2 Schnittstelle für NIS Strom 4 

2.2.1 Implementierung 

 

 

 

 

 

 

 

Wie bei den anderen SEPM Exportschnittstellen besteht dieses Produkt aus etwas 
Magik 'Glue' Code und einer XML-Datei die ein X-Translator Mapping enthält. 

Die Abbildung ist in diesem Release noch nicht ganz vollständig. Ausserdem ist 
wegen des umfangreichen VSE-Datenmodells (140 Objektklassen) bei der 
Einführung dieser Schnittstelle mit etwas Aufwand zur kundenspezifischen 
Anpassung der Abbildungsvorschrift zu rechnen. 

 

2.2.2 Benutzerschnittstelle 

 

Der Export kann wieder über das SEPM Simple GUI  aufgerufen werden. 
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3 SEPM X-Raster 

3.1 X-Raster Export 

3.1.1 Beschreibung 

Der X-Raster Export wurde in den X-Translator integriert. Dazu wurde ein neuer 
Raster-Geometrietyp im Translator Feature Model definiert, der im Datenstrom 
entweder als Buffer (memory_canvas) oder als Referenz auf eine externe Datei 
implementiert ist. 

 

3.1.2 Bedienung 

 

Die wichtigsten Parameter zum X-Raster Export stehen in dem neuen Reiter 
'Raster' in der Smallworld Quelle zur Verfügung. Es wurden nicht alle Parameter, 
die bisher im X-Raster Plugin auswählbar waren, in der neuen Benutzerschnittstelle 
zur Verfügung gestellt, da viele Parameter in der Praxis nicht geändert werden 
mussten. Wenn Sie hier etwas vermissen, können diese wieder hinzugefügt 
werden. 

Ein wichtiges neues Feature ist, dass man das Zielkoordinatensystem angeben 
kann, ohne dass das Anwendungskoordinatensystem geändert werden muss. 
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Die zu erzeugenden Raster-Kacheln werden als rote Rechtecke im GIS angezeigt. 
Neu ist, dass Kacheln nur innerhalb der Hilfslinie erzeugt werden, so dass keine 
unnötigen "weissen" Rasterdaten mehr entstehen. 

Bei der Wahl von Raster exportieren, wird eine neue Datenbank Raster mit dem 
Objekt Raster im Quell-TFM erzeugt. 

 

 

 

3.1.3 Verwendung als Engine 

Sie können den X-Raster Export sehr einfach als Engine nutzen, zum Beispiel zur 
Implementierung eines 'Download-nach-TIFF' Dienstes in einer Weblösung. 
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_pragma(classify_level=advanced,topic={x_translator}) 
_method system.xras_2011_01_export() 
 ## Parameters    :  
 ## Returns       :  
 ## Function      : 
 
 _local l_app << smallworld_product.application(:nis_strom_gwk_application) 
 _local l_maps << l_app.plugin(:maps) 
 
 # Für Fachschalen-Zeichenmethoden 
 _dynamic !current_application! << l_app 
 _dynamic !current_map_view! << l_maps.current_map_view 
 
 _local l_export_area << l_maps.current_map.trail.as_pseudo_geometry 
 _local l_ace_control << l_app.get_ace_control_for( "Strom GWK" ) 
 _local l_ace_context << "Strom GWK" 
 _local l_gs_factory << x_base_manager.get_gs_factory() 
 _local l_path << "D:\Temp\raster1" 
  
 _local l_options << x_translator_options.new() 
 l_options.x_default_options() 
 l_options.x_set_option(:is_resolve_style_methods,_true) 
  
 _local l_world << x_translator_world.new() 
  
 _local l_source_spec << x_translator_smallworld_source_spec.new( 
 
     :is_vector_export, _false, 

:is_raster_export, _true, 
     :num_pixel_x, 1000, 
     :num_pixel_y, 1000, 
     :rounding, 2.0, 
     :size_x, 50.0, 
     :size_y, 50.0, 
     :raster_format, :png, 
     :raster_csys_name, :de_gk_3_m, 
     :raster_unit_name, :m,  
      
     :data_source, :trail, 
      
     :export_area, l_export_area, 
     :ace_context, l_ace_context, 
     :gs_factory, l_gs_factory, 
     :display_style_name, "1:500", 
     :source_world, l_world, 
     :visibility, :current, 
     :is_unit, _false, 
     :csys_name, :ch1903, 
     :unit_name, :mm ) 
  
 _local l_target_spec << x_translator_shape_target_spec.new( 
     :path, l_path, 
     :is_unit, _false, 
     :csys_name, :de_gk_3_m, 
     :unit_name, :m ) 
  
 _local l_mapping << x_translator_mapping.new() 
  
 _local l_engine << x_translator.new() 
  
 l_engine.source_spec << l_source_spec 
 l_engine.target_spec << l_target_spec 
 l_engine.mapping << l_mapping 
 l_engine.options << l_options 
 
 l_engine.x_transfer() 
 
 _return l_engine 
_endmethod 
$ 
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4 SEPM X-Translator 

4.1 Verbesserungen bei bestehenden Formaten 

4.1.1 Shape 

Es wurden folgende Verbesserungen implementiert: 

�� Es werden beim Export *.prj Dateien erzeugt mit Informationen über das 
Koordinatensystem (muss pro Zielkoordinatensystem konfiguriert werden) 

�� Man kann den Zieldateinamen und Zielattributnamen im GUI konfigurieren 

�� Import der Orientierung bei Punkten und Texten aufgrund Attribut in der 
DBF-Datei 

 

 

Angabe des Zieldateinamens oder des Zielattributnamens im Eingabefeld 
'MIF/Shape Name' in den 'Modelleigenschaften 

 

 

Import der Orientierung: Wählen Sie im Fenster 'Modelleigenschaften' im neuen 
Reiter 'Orientierung' das Attribut, das den Rotationswinkel enthält. 
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4.1.2 DWG 

Es wurden folgende Verbesserungen implementiert: 

�� Mit der neuen Option Blöcke explodieren werden beim DXF Import INSERTs 
und die zugehörigen Blöcke in Flächen, Linien und Texte explodiert.. 

�� Einfüge- und Winkeleinheiten sind nun per Default im metrischen System 

�� Im Objektklassen-Modus werden jetzt in der Smallworld Quelle die 
Datenbanken, Objektklassen innerhalb einer Datenbank und die Geometrien 
einer Objektklasse nach Zeichen-Priorität sortiert. Beim DWG Export wird 
dadurch die Zeichenreihenfolge in AutoCAD verbessert. 

�� Die Einstellung x_translator_settings. dxf_text_styles wurde verbessert, so 
dass nun :height_factor und :x_scale_factor kundenspezifisch angepasst 
werden können. 

 

4.1.3 INTERLIS 

Die INTERLIS-Formate (1  & 2.3) und darauf basierende Schnittstellen konnten 
dank Einsatz in verschiedenen Kundenprojekten (SIA-Exporte, Pilotprojekt zu SIA-
LKMAP, VSE-Schnittstelle, Export von Netznutzungsgebieten, u.a.) verbessert 
werden: 

�� Exporte in die SIA-Modelle 1998 und 2004 

o (NIS Strom) Erdungssystem.Oberflächenerder wird nun als Trasse 
exportiert 

o (NIS Strom) Beim Trassekennzeichen nur Export der Texte der 
Kategorie "Trassekennzeichen", nicht mehr alle (kundeneinstellbar) 

o (NIS Strom) Die Objektklassen Einstieg/Lüftung und Mast (Fläche) 
werden nun exportiert 

o (NIS Strom, Fachschalen Gas und Wasser) Kennzeichen von 
Objekten ausserhalb des Exportgebiets führen nicht mehr zu 
ungültigen IDs im Exportfile 

�� Erzeugung von Dummy-Geometrien falls beim Export Mandatory-
Geometrien fehlen 

�� INTERLIS 2.3 TIDs werden nunmehr exakt nach "Anhang D" der INTERLIS 
2.3 Spez. erstellt.  

�� Der Import und Export von INTERLIS 2 STRUCTURE Elementen wurde 
implementiert. 

 

4.1.4 GML 

GML 2 kann im Rahmen von Projektlösungen eingelesen werden. 
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5 SEPM X-Database 

5.1 SEPM X-Database Swisstopo 

5.1.1 Swissimage und SPOT Rasterdaten 

Die von Swisstopo  verfügbaren Swissimage und SPOT Rasterdaten können mit 
SEPM X-Raster in die SEPM X-Database Swisstopo eingelesen werden. Dazu 
wurden entsprechende neue Geometriefelder auf der Tabelle Swisstopo Raster 
modelliert 

 Swissimage 25cm 

 SPOT 5m 

Geladene Swissimage und SPOT Testdaten 
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5.1.2 Vector 200 

Eine neue Smallworld Datenbank ds_vector200 mit dem INTERLIS 1 Modell 
vector200.ili (Version 3.6) steht zur Aufnahme von Vector200  Daten bereit. 

 

 

Mit dem SEPM X-Translator importierte Vector200 Daten 
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5.1.3 Neue und aktualisierte Datensätze 

Die SEPM X-Database Swisstopo wurde mit folgenden Datenmodellen und 
Datensätzen aktualisiert: 

�� Die Postleitzahlen wurden neu eingelesen mit dem "Release 2" vom 16. 
November 2010 

�� Das Swisstopo Produkt "GG25" wurde abgelöst durch das Produkt 
"swisssBOUNDARIES3D", welches aus verschiedenen Tabellen besteht. In 
dieser Version der X-Database Swisstopo wurden die verfügbaren Shape 
Daten eingelesen: 

o TLM_HOHEITSGEBIET_CH.shp 

o TLM_HOHEITSGRENZE_CH.shp 

o VEC200_COM_BOUNDARY.shp 

o VEC200_Commune.shp 

o VEC200_PROTECTED_AREA.shp 

�� Aus der Tabelle TLM_HOHEITSGEBIET_CH wurden die Objekte 
Gemeinde, Bezirk, Kanton und See abgeleitet (wie früher aus der GG25-
Gemeindefläche).  

�� Ein neuer Datensatz "swisssBUILDINGS3D" ist von Swisstopo verfügbar. Es 
nun möglich, solche Gebäudedaten in die X-Database Swisstopo 
einzulesen. 

 

Die 3D Daten werden von Swisstopo  als Shape-Geometrien mit z-Koordinaten 
geliefert (PolylineZ, PolygonZ), welche vom X-Translator als sector_z eingelesen 
werden: 
MagikSF> print(m.current_map.current_selection.an_element().sectors.first) 
$ 
sector_z(1,67): 
1  coordinate3d(562243711.000,250706521.000,578.885986328)  
2  coordinate3d(562114201.000,250697881.000,573.756286621)  
3  coordinate3d(562028871.000,250685181.000,568.225402832)  
4  coordinate3d(561924651.000,250675521.000,562.841918945)  
5  coordinate3d(561837801.000,250672981.000,561.570678711)  
... 
MagikSF> 


